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An des Jahres Wende

Das alte Jahr tritt zum Verlesen

Noch einmal an, dann ist's gewesen,

Dann sinkt's hinab mit Freud und Leid

Ins Zeitmeer der Vergangenheit.

Viel Nebel hat es uns beschert!

Wir kämpften mit dem kleinen Schwert,

Geschärft an geistigen Humoren,

Das ärgste Dunkel zu durchbohren.

Der Hindernisse waren viele,

Der Zugang oft verbaut zum Ziele,

Doch standen bei als tapfre Streiter

Die Scharen uns der Mitarbeiter.

Und auch der Leser grosser Tross

War uns ein wackrer Weggenoss,

Der, unser Mannli in der Mitt',
Noch durch den dicksten Nebel schritt.

Nehmt alle unsern Gruss und Dank!

Das Schwert, wir halten's weiter blank,

Um Licht mit Geisteswitz zu schaffen,

Nicht, irgend etwas zu erraffen.

Der Himmel halte Not, Gefahr

Uns allen fern im neuen Jahr

Und rette, edlem Sinn gesellt,

Aus ihrer Finsternis die Welt! spa

re J«yifiXv uns

Ein schweizerisches Jugendbuch, in zweiter Auflage neu erschienen :

Wintergäste am Futterhäuschen
Beobachtungen aus dem Leben der heimischen Vogelwelt

Für die Jugend erzählt und gezeichnet von Prof. W. Schneebeli

Aus dem Texte: Anleitung zum Bau des Futterhäuschens

Vom Vogelfutter Was die Vögel im Winter fressen.

16 farbige Vogelbilder:
Die Kohl- oder Spiegelmeise.

Die Amsel.
Die Sumpfmeise,
Die Spechtmeise
Die Blaumeise.
Der Hausspatz.
Der Feldspatz.
Die Tannenmeise.
Die Goldammer.
Der Kirschkernbeißer.
Der Buchfink.
Das Rotbrüstchen.
Der Grünfink.
Der Gimpel od. Dompfaff.
Der Bergfink.
Der Zeisig.

40 Seiten in 8°, broschiert Fr. 2.50, steif kartoniert Fr. 3.
Zu beziehen im Buchhandel oder direkt beim Verlag E. Löpfe-Benz in Rorschach

Die Venus von Milo war das
Schönheitsideal ihrer Zeit.
Das heutige Ideal an Jugend
und Schlankheit erreichen
Sie durch den täglichen
Gebrauch der unschädlichen
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